
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Anja OPITZ 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Hans-Georg LAMBERTZ 
Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 
 

Tagungsassistenz: 
Daniel HEINRICH 
 

Tagungssekretariat: 
Ina RAUŠ 
Telefon: 08158/256-53 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: i.raus@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung schriftlich bis spätestens 
17. April 2012  an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhaltenU, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 19. April 2012 um 
Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% der 
Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 85,00 € (ermäßigt: 55,00 €). 
Ohne Übernachtung 55,00 € (ermäßigt: 40,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistun-
gen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, Ar-
beitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der 
Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
 
 
16-5-12 
13.04.2012/rau 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: www.apb-tutzing.de 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Politische Umwälzungen  
und Bürgerkriege in Afrika: 

 
Kongo, Somalia, Simbabwe und Tschad 

 
 
 
 
 
 

In Kooperation mit der  
Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22. bis 25. April 2012 



EINLADUNG 
 
Trotz zahlreicher Erfolge bei der Transformation 
autoritärer Regime in Afrika seit Beginn der 1990er 
Jahre ist der Kontinent seit einigen Jahren mit 
erheblichen Rückschritten bei der Etablierung von 
Demokratien konfrontiert. In den letzten Jahren kam 
es wieder vermehrt zu Staatsstreichen, zu 
gewaltsamen Ausschreitungen vor und nach Wahlen 
sowie zu ernsten Verfassungskrisen.  
 
Die meist von Europa übernommenen Strukturen von 
Staatlichkeit existieren in zahlreichen Krisenregionen 
bestenfalls in formaler Hinsicht. Nicht selten haben 
sich Herrschaftscliquen den Staatsapparat angeeig-
net und finanzieren sich maßgeblich aus den 
Erlösen, die sich aus dem Mehrwert der 
Landwirtschaft, den Einkommen des Exportsektors, 
dem Handel mit wertvollen Rohstoffen oder gar 
Drogen abschöpfen lassen.  
 
Am Beispiel des Tschad, der seit seiner Unabhängig-
keit von gewaltsamen Konflikten heimgesucht wird, 
der Demokratischen Republik Kongo, die sich nur 
mühsam vom „Afrikanischen Weltkrieg“ erholt, So-
malias, das von militärischen Konflikten zwischen 
Kriegsherren, Clans und diversen Gruppierungen und 
Milizen in einen Bürgerkrieg gestürzt wurde, und Sim-
babwes, das nach einer umstrittenen Wahl 2008 
nicht zur Ruhe kommt, fragen wir in der 
Veranstaltung nach den Ursachen von Bürgerkrieg 
und Gewalt und beleuchten Mechanismen und 
Institutionen, die für Bekämpfung von Konflikten und 
für deren Vermeidung von Bedeutung sind. 
 
Wir laden Sie herzlich nach Tutzing ein, um diese 
Herausforderungen auf dem afrikanischen Kontinent 
mit unseren Experten zu diskutieren. 
 

Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
Hans-Georg Lambertz 

Bundeszentrale für politische Bildung Bonn 

S o n n t a g ,  2 2 .  A p r i l  2 0 1 2  

ab 
13.30 h Anreise, Kaffee im Foyer 

15.00 h Begrüßung 
Dr. Anja OPITZ 
Hans-Georg LAMBERTZ 

15.15 h Einführung: Afrika von der Kolonialzeit bis 
zu gegenwärtigen Herausforderungen 
Prof. Dr. Rainer TETZLAFF 
Jacobs University, Bremen 

18.30 h Abendessen 
 
 
 

M o n t a g ,  2 3 .  A p r i l  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

Ethnische Konflikte und Bürgerkriege 

  9.00 h Der Tschad: Eine afrikanische Gewalt-
geschichte in einer unruhigen Region 
Dr. Helga DICKOW 
Arnold-Bergstraesser-Institut für kulturwissenschaftliche 
Forschung e.V., Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

12.30 h Mit tagessen 

15.00 h Kaffee 

15.30 h Nach dem ‚Afrikanischen Weltkrieg‘: 
Latente Instabilität oder Ansätze von  
Transformation und Entspannung  
in der DR Kongo? 
Dr. Judith VORRATH 
Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin 

18.30 h Abendessen 

D i e n s t a g ,  2 4 .  A p r i l  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

Zerfallene Staaten und ehemalige Diktaturen – 
Menschenrechtsverletzungen, Hunger, Arbeits-
losigkeit 

  9.00 h Frieden und Gerechtigkeit für Somalia – 
eine Illusion? 
Helmut HESS  
Leiter der Afrika-Abteilung von Brot für die Welt, 
Stuttgart 

12.30 h Mit tagessen 

15.00 h Kaffee 

15.30 h Simbabwe: 
Vom Zimbabwe Dollar (ZW$) zum  
US Dollar (US$) –  
Hoffnung gegen alle Hoffnung 
Sr. Ingrid GEISSLER  CPS 
Sr. Praxedis BECKER  CPS 
NAD – Netzwerk Afrika Deutschland 

18.30 h Abendessen 

19.30 h Lesung 
mit der Schriftstellerin Ruth Weiss 

 
 
 

M i t t w o c h ,  2 5 .  A p r i l  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Südafrika – regionaler Ankerstaat mit 
Rissen, Chancen und Risiken am Kap 
Dr. Martin PABST  
Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, 
Landesverband Bayern e.V., München 

11.30 h Abschlussgespräch 
Dr. Anja OPITZ 
Hans-Georg LAMBERTZ 

12.00 h Mit tagessen – Ende der Tagung 


